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7EINLEITUNG

Hey du,
ich bin glücklich darüber, dass du gerade dieses Buch in den Händen hältst. 
Denn das Thema dieses Buches, das Drucken und Stempeln, liegt mir be­
sonders am Herzen, und ich freue mich, wenn ich andere mit meiner Be­
geisterung anstecken kann. 

Über kleine Umwege bin ich zum Stempeln gekommen. 
Im Kommunikationsdesignstudium habe ich viel Zeit im 
Handsatz verbracht. Das Setzen von Bleibuchstaben, wie 
es Gutenberg schon getan hat, übte sofort eine Faszination 
auf mich aus. Neben dem Ergebnis mochte ich aber auch 
den Gestaltungsprozess sehr gerne, denn er war haptisch 
und weit weg vom Computer. Das Arbeiten mit den Händen 
habe ich sehr genossen und schätze es noch heute am Stem­
peln. Damals schon mochte ich die starken Kontraste der 
„schwarzen Kunst“ und die Tatsache, dass man sich beim 
Gestalten reduzieren muss. Beim Stempeln hast du auch 
nur die Wahl zwischen Stehenlassen oder Wegschneiden. 
Dennoch ist so viel möglich. Das packt meinen kreativen 
Ehrgeiz jedes Mal aufs Neue. 

Als ich mein Studium beendet hatte (mit einer im Handsatz 
entstandenen Diplomarbeit versteht sich), verlor ich den 
Zugang zu den Werkstätten. Ich suchte nach einer Alterna­
tive und fand nach langer Recherche und vielen erfolglosen 
Experimenten das Schnitzgummi. Mein erstes Alphabet ent­
stand und ich hätte nicht glücklicher sein können. Denn mit 
dem Schnitzgummi war ich plötzlich ortsunabhängig, und 
auf einmal konnte ich die Buchstabenformen und Motive 
sogar selbst gestalten. Für mich ein absoluter Gamechanger!

Mittlerweile gibt es Schnitzgummi von vielen Herstellern zu 
kaufen, und bei Stempelkissen muss man nicht auf Beam­
tenstempelkissen in Rot und Blau zurückgreifen. Das macht 
den kreativen Teil noch leichter, schneller und vor allem 
spaßiger. Eine kurze kreative Pause mit Stempeln zwischen­
durch? Kein Problem.

Mit diesem Buch möchte ich dem 
Stempeln auch ein neues Image verpas­
sen. Das Stempelschnitzen sowie das 
Kreativsein mit Stempeln wird manch­
mal etwas belächelt und nicht als voll­
wertige kreative Disziplin betrachtet. 
Ich sehe das anders, und ich hoffe, dass 
die insgesamt 16 Projekte im Buch die 
Vielseitigkeit und kreativen Möglich­
keiten, die sich beim Schnitzen bieten, 
aufzeigen und dir Lust aufs Schnitzen 
und Gestalten machen. 

Ich bin sehr gespannt, was die Stempe­
lei, wie ich das Schnitzen und Gestal­
ten mit Stempeln liebevoll nenne, mit 
dir macht. Ich wünsche dir viel Freude 
beim Lesen dieses Buches. Insgeheim 
wünsche ich mir aber noch mehr, dass 
du es schnell wieder weglegst und 
direkt zum Schnitzwerkzeug greifst. 

Deine Nadine
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Materialien
Das Schöne beim Schnitzen ist, dass du kein Vermögen ausgeben musst, 
wenn du damit beginnst. Eine Schnitzgarnitur ist für kleines Geld zu haben, 
Schnitzgummi gibt es in großen Formaten günstig zu kaufen, und dann fehlt 
dir nur noch das eine oder andere Stempelkissen. Trotzdem lauern ein paar 
Fehlkäufe an der nächsten Ecke. Ich sage dir, worauf es ankommt. 

VINYLPLATTEN

Ich arbeite hauptsächlich mit Vinyl­
platten, dem sogenannten Schnitz- oder 
Stempelgummi. Die Blöcke bestehen 
aus einem weichen Material, welches 
sich so ähnlich wie ein Radiergummi 
anfühlt. Schnitzgummi gibt es in klei­
nen, mittleren und auch recht großen 
Formaten zu kaufen. Ich bevorzuge 
die großen Platten, die ich mir dann 
je nach Größe zurechtschneide. Je 
nach Technik und Idee macht es aber 
auch durchaus hin und wieder Sinn, 
auf kleinere Blöcke zurückzugreifen. 
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Neben unterschiedlichen Formaten 
gibt es auch unterschiedliche Dicken 
zu kaufen. Die meisten Platten variie­
ren zwischen 0,3 cm und 1 cm Dicke. 
Ich arbeite meist mit 0,6 cm dicken 
Platten. Wenn du aber gerne mit sehr 
kleinen Motiven arbeitest und viel und 
schnell zwischen Papier und Stempel­
kissen wechselst, dann empfiehlt es 
sich, auf ein dickeres Material zurück­
zugreifen. So sinkt die Wahrscheinlich­
keit, dass du deine Finger mit einfärbst 
und somit dein Design verschmutzt. 
Je dicker die Platten beziehungsweise 
Blöcke sind, desto steifer und fester 
sind sie auch. 

Falls du mit einer Presse arbeiten 
möchtest, solltest du dich auf eine 
einheitliche Höhe festlegen, damit du 
deine Motive in einem Druckvorgang 
drucken kannst. 

Es gibt eine Reihe von Herstellern, die 
Schnitzplatten anbieten. Ihre techni­
sche Zusammensetzung variiert meist 
leicht. Manche Platten werden aus 
Vinyl hergestellt, andere beispielsweise 
aus synthetischem Kautschuk. Auf­
grund der unterschiedlichen Zusam­
mensetzung „fühlen“ sich die Platten 
beim Schnitzvorgang leicht unter­
schiedlich an. Bei sehr weichen Platten 
kann es bei intensiver Nutzung schnell 
passieren, dass sie bröckeln. Es gilt die 
Vorteile und Nachteile in Bezug auf 
Materialdicke, Preis-Leistungs-Verhält­
nis, Oberflächenbeschaffenheit und 
Schnitzqualität abzuwägen. Nicht alle 
Blöcke lassen sich mit allen Stempel­
kissen und Farben gut verwenden.

Diese Schnitzgummiplatten kann ich 
dir empfehlen: 

1.	 Factis Artist’s Carving Block (blau),
2.	 Speedy-Carve Block von Speedball,
3.	 Essdee Soft-Cut Platten.

Manchmal werden die Platten auch als Soft-Linol-Platten 
geführt. Diese können durchaus auch verwendet werden, 
wobei sie meist sehr dünn sind (0,3 cm). Daher lassen sie 
sich nicht ganz so leicht mit Stempelkissen einfärben. 

Traditionelle Linoldruckplatten eignen sich für unser 
Vorhaben aus verschiedenen Gründen nicht: Sie sind sehr 
hart und durch ein verstärkendes Gewebe auf der Unter­
seite auch nicht so einfach vollständig zu durchtrennen. 
Im Linoldruck verwendet man in der Regel auch die ganze 
Platte an sich, deswegen ist die Verstärkung kein Nachteil. 
Die Herangehensweise ist eine andere. Im Linoldruck trägt 
man die Farben auch mithilfe einer Walze auf die Platte auf, 
was zusätzliches Material und Reinigungsaufwand benötigt. 
Um zu einem optimalen Druckergebnis mit Linolplatten zu 
kommen, bedarf es einer Presse.
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SCHNITTWERKZEUGE

Da wir mit weichen Platten arbeiten, 
müssen wir bei den Schneidemate­
rialen nicht auf die teuersten Linol­
schnittwerkzeuge zurückgreifen. Die 
Klingen müssen in der Regel auch 
nicht nachgeschärft werden, und bei 
der richtigen Handhabung hat man 
eigentlich ein Leben lang etwas von 
seinen Werkzeugen. 

Also worauf kommt es dann an beim 
Kauf der Werkzeuge? 

Das Schwierigste wird es wohl sein, 
die vielen qualitativ schlechten Werk­
zeuge von den guten zu unterscheiden. 
In der Regel ist der Preis hier ein mehr 
oder weniger eindeutiges Kriterium, 
aber das scheint bei Schnittmessern 
nicht zuverlässig zu sein. Denn ich 
habe mein erstes und viel genutztes 
Set vor vielen Jahren für unter 10 Euro 
im lokalen Künstlerbedarf gekauft. 
Da das Stempelschnitzen an Beliebt­
heit gewinnt, gibt es mittlerweile auch 
viele Sets, die mehr im Bastel- oder 
Schulbedarf einzuordnen sind. Leider 
sind die Klingen oft unscharf, was zu 
einem unsauberen Ergebnis führt, was 
sehr schade ist. 

Achte beim Kauf auf die Herkunft 
des Fabrikats. Die deutsche Firma 
abig stellt seit vielen Jahren qualita­
tiv hochwertige Werkzeuge für den 
Druckbereich her. Ich besitze eine 
solche kleine Garnitur. Das Set besteht 
aus fünf scharfen Klingen und einem 
Holzheft. Die Klingen werden vorne 
mit leichtem Druck händisch rein­
gesteckt, und man kann anschließend 
direkt losschnitzen. Ich wechsle häufig 
die Klingen im Schnitzprozess. Im Set 
ist dafür ein Ausstoßer enthalten, mit 
dem man die Klingen schnell und ein­
fach vom Griff löst. 


